[image: image1.png]






Kooperative Gesamtschule Sehnde  (  Am Papenholz 11  (  D - 31319 Sehnde  (  fon: 05138 / 7088-60  (  fax: 05138 / 7088-79  (  www.kgs-sehnde.de

Stefan Bahls (Fachbereichsleiter u. Koordinator des Courage-Projektes an der KGS)

Kontakt: sbahls@gmx.net
Courage-Projekthomepage:www.wir-schauen-hin.com


Lehrte, 04.03.2007

Protokoll der Fachbereichskonferenz GSW vom 21.02.2007

1. Aussprache zur Einführung des Politikbuchs für den Jahrgang 8 (Gymnasialzweig)

Die Fachbereichskonferenz entscheidet, dass die Politikbände Politik & Co (Buchner) und Kompetenz Politik und Wirtschaft (Westermann) zur Probe im Jahrgang 8. und 9. kostenlos als Klassensätze (jeweils zwei Klassensätze, die dann zum Halbjahr unter den Klassen ausgetauscht werden) anzuschaffen sind. Eine Nachfrage bei den beiden Verlagen soll durch den Fachbereichsleiter erfolgen (der Buchner-Verlag hat bereits erklärt, allenfalls einen Klassensatz zur Verfügung zu stellen, weswegen ich entschieden habe, auch bei den Verlagen Klett anzufragen, ob Klassensätze zur Verfügung gestellt werden könnten).

Abstimmungsergebnis: Probeweise Einführung Westermann/Buchner in 8 und 9 (G) einstimmig angenommen. Tausch zum Halbjahr bei 26 ja und einer Enthaltung.

2. Aussprache zu den Arbeitsheften in den einzelnen GSW-Fächern

Die Fachbereichskonferenz beschließt die Beibehaltung folgender Arbeitshefte:  

	Durchblick, Geschichte, Arbeitsheft, Westermann
	3-14-111825-4
	5/6 R
	6,25

	Trio, Geschichte/Erdkunde, Schroedel
	350736048-8
	5/6 H
	4,95

	Diercke, Erdkunde, Arbeitsheft, Westermann
	3-14-114774-2
	5/6 G
	3,50


Alle übrigen Arbeitshefte werden von der Materialliste genommen.

Abstimmungsergebnis: 26 ja und eine Enthaltung.

Das Politikbuch für den Jahrgang 11,  Sozialkunde, Politik in der SEK II, Schöningh,  bleibt auf der Materialliste, das Geschichtsbuch Das Römische Reich (Cornelsen) für den Jahrgang 11 wird von der Materialliste genommen. Die SchülerInnen sollen entweder durch die Fachlehrkraft oder per Aushang informiert werden.

3. Etat für 2007/2008
· Videos, DVDs, CDs (500 Euro)







· Didaktisch-methodische Literatur, Lehrerhandreichungen (800 Euro)

· Unterrichtsmaterialien, Tellurium (900 Euro)

· Neue Medien (500 Euro)

· Kartenmaterial/Folien/Verbrauchsmaterialien (400Euro)

· Bundeszentrale für politische Bildung (300Euro)

Der Fachbereichsleiter stellt einen Antrag beim Förderverein der KGS, ob ein Tellurium finanziert werden könne.

Gesamtsumme: 3400 Euro

Vorschläge zur Materialanschaffung können ab sofort beim Fachbereichsleiter eingereicht werden.

Materialien aus dem Fachbereichsleiterraum können per Leihschein (im Fachbereichsleiterraum) entnommen werden. Medien müssen einen Tag vorher reserviert werden:

Entleihschein (Muster)

Name…………………………………………………………………….

Ich benötige für den Zeitraum…………………….bis ………………….

folgendes Material:

Digitalkamera

Camcorder

Diaprojektor

Laptop

Schulbuch/Lehrwerk/didaktisch-methodisches Material (bitte Titel eintrage)

1……………………………………………………………………..
Die KolleInnen verpflichten sich die Materialien pünktlich und unversehrt wieder beim Fachbereichsleiter persönlich abzugeben.

Aktuelle Abonnements (Zeitschriften befinden sich im Raum E.1.3): 

· Geschichte lernen (ausgelaufen Praxis Geschichte und Geschichte betrifft uns)

· Geschichte betrifft uns 

· Praxis Geographie (ausgelaufen Geographie heute)

· Praxis Politik (ausgelaufen Politik aktuell)

4. Leistungsbewertung

Bewertungsmaßstäbe Klasse 5-11

Schriftliche Leistungen

(in %): 100-91=1; 90-76=2; 75-61=3; 60-46=4; 45-20=5; ab 19=6
Gewichtung mündlich und schriftlich

	Jahrgang
	Schulzweig
	Mündlich (%)
	Schriftlich (%)

	5/6
	Gymnasium
	60
	40

	5/6
	Real- u. Hauptschule
	60 
	40 

	7-10
	Gymnasium
	60
	40

	7-10
	Real- u. Hauptschule
	60
	40

	Jahrgang 11
	
	60 (bei einer schriftlichen Klausur
	40

	Jahrgang 11
	
	50 (bei zwei schriftlichen Klausuren)
	50


Zwei zensierte Lernkontrollen sind im Schuljahr verbindlich (bis zu 45 Minuten). Diese wurden bereits in GSW thematisch für die Jahrgänge 5 und 6 (Realschule und Gymnasium)gemäß den curricularen Vorgaben festgelegt.

Im Jahrgang 7-9 kann eine Lernkontrolle durch eine alternative Arbeitsform (schriftlich und mündlich präsentiert) ersetzt werden. 

Bei epochalem Unterricht sind im G-Zweig zwei Arbeiten verbindlich und im R und H-Zweig bis zu zwei zulässig. Bei einer schriftlichen Arbeit entfällt die Ersatzregel.

In der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe werden zwei oder drei Klausuren geschrieben. Bei epochalen Fächern eine bis zwei Klausuren.

Im Gymnasialzweig können Klassenarbeiten ab Klasse 7 auch auf 90 Minuten ausgedehnt werden.

Im Hauptschulzweig sind im Schuljahr bis zu drei Arbeiten (epochal bis zu zwei) zulässig.

In Klasse 7-9 kann eine Lernkontrolle durch eine alternative Arbeitsform (schriftlich und mündlich präsentiert) ersetzt werden.

5. Stoffpläne

In den nächsten 12 Wochen werden die Stoffpläne vervollständigt. Dabei wurden und werden die Inhalte unter den Gesichtspunkten 

· der curricularen Vorgaben (wenn erschienen),

· der Inhalte der eingeführten Lehrwerke sowie

· der praktischen Unterrichtserfahrungen 

formuliert.

Sämtliche Stoffpläne orientieren sich zudem am Methodencurriculum der KGS und gelten fortan als verbindliche Arbeitstechniken.

In den Ordnern im Großraumlehrerzimmer wurden sämtliche Vorgaben für die SEK I und die SEK II, die zur Zeit auf dem Server www.nibis.de zur Verfügung stehen, abgeheftet.

Klassenarbeiten sollen auch weiterhin beim Fachbereichsleiter abgegeben werden. Die Klassenarbeiten werden ebenfalls in Ordnern im Großraumlehrerzimmer zur Verfügung gestellt. Ziel ist es aber, zeitnah einheitliche Absprachen über die Verwendung der Operatoren in Klassenarbeiten zu treffen. 

6. Courage-Projekt

Die Projektseite www.wir-schauen-hin.com wird fortlaufend aktualisiert. Geplant ist, eventuell eine neues Logo bzw. einen neuen Arbeitstitel zu wählen, um die Themenwahl weiter zu fassen und für SchülerInnen, KollegInnen und Eltern mehr inhaltliche Transparenz und Attraktivität herzustellen.

Die Courage-Tage für den kommenden Jahrgang 8 sollen sich mehr an einer Themenwahl der SchülerInnen orientieren, wobei Herr Bahls und Herr Dressel die drei Projekttage organisatorisch begleiten werden. Eine tatsächliche Durchführung ist allerdings von der Finanzierbarkeit abhängig, die zur Zeit noch nicht geregelt ist. Ob die SchülerInnen einen Eigenanteil aufbringen müssen, wird durch eine Elternabfrage vor Projektdurchführung geklärt.

Ein inhaltlicher Vorschlag besteht darin, die Courage-Tage zu nutzen, um Themen zu bearbeiten, die die Klasse unmittelbar betrifft (Gruppendruck, Sozialverhalten, Mobbing) und die Courage-Tage in Form eines Sozialen Lernens stattfinden zu lassen.

Die Fachbereichskonferenz entscheidet, dass das jetzige Team 8 dem kommenden Jahrgang 8 einen Arbeitsvorschlag unterbreitet. Der Fachbereichsleiter wird sich diesbezüglich mit dem Teamsprecher Jahrgang 8 in Verbindung setzen.

7. Verschiedenes

Der Fachbereichsleiter verweist auf die Eigeninitiative der Lehrkräfte, Wettbewerbs-, Projekt- sowie Fortbildungsangebote selbständig über das GSW-Brett wahrzunehmen.

Weiterhin besteht die Möglichkeit, Exkursionen nach Bergen-Belsen beim Fachbereichsleiter anzumelden, damit dieser eine Bezuschussung beantragen kann.

Am GSW-Brett hängt eine Übersicht über alternative Exkursionen im Rahmen der Gedenkstättenarbeit, die ebenfalls bezuschusst werden.

KollegInnen haben die Möglichkeit, kostenlos am Aktualitätsdienst des Schroedel-Verlags zu partizipieren. (Zugangsdaten werden in die Fächer gelegt, wenn mir Name und E-Mailadresse eingereicht worden sind).

Vielen Dank, dass sich Andrea Berger bereit erklärt hat, das Protokoll zu führen. Für die gekürzte Fassung in Form eines Ergebnisprotokolls ist der Fachbereichsleiter verantwortlich.

Stefan Bahls (04.03.2007)
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